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In diesem Bericht können nicht alle Personen in gebührender Weise ge-
nannt und gewürdigt werden, die das Freiwilligenzentrum geprägt,wABe

gestaltet und unterstützt haben.
All jenen, insbesondere den freiwillig Engagierten, gilt unser Dank!
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Am 20.04.2007 öffnete wABe zum ersten Mal für die Bürgerinnen und
Bürger, Vereine und Organisationen ihre Türen. In den letzten 10 Jahren
hat sich das Freiwilligenzentrum in Aschaffenburg als lokale Anlaufstelle
für bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement entwickelt.

wABe bildet damit eine wichtige Infrastruktur, um bürgerschaftliches En-
gagement zu fördern und flexibel auf kommunale Belange und Wünsche
engagementbereiter Bürger zu reagieren.

Dabei werden die Aufgabenfelder denen sich die Freiwilligenagenturen
stellen vielfältiger und heterogener.

2

E
in

le
itu

n
g



1. Aufgaben des Freiwilligenzentrums wABe

Das Freiwilligenzentrum hat sich in der nun zehnjährigen Praxis alswABe

kompetenter Ansprechpartner für bürgerschaftliches Engagement ent-
wickelt.

wABe konzentriert sich dabei auf folgende fünf Kernbereiche:

• Information, Beratung und Vermittlung von Freiwilligen
• Unterstützung und Beratung von Organisationen
• Öffentlichkeitsarbeit für das freiwillige Engagement
• Vernetzung im Freiwilligensektor
• Fort- und Weiterbildung der Freiwilligen

Das Vermittlungsspektrum des Freiwilligenzentrums erstreckt sichwABe

auf weite Bereiche des ehrenamtlichen Engagements. Dazu gehören
hauptsächlich Engagementfelder im sozialen und kulturellen Bereich sowie
der Umwelt- und Naturschutz, das Themenfeld Sport und der gesell-
schaftspolitische Bereich.

wABe…

• ist Anlaufstelle für Menschen, die Freiwilligenarbeit leisten oder leisten
möchten

• ist Anlaufstelle für Vereine, Verbände und Organisationen, die freiwillige
Hilfe suchen

• informiert über Freiwilligenarbeit und stellt Kontakte her
• fördert die Qualität der Freiwilligenarbeit
• setzt sich für öffentliche Anerkennung der Freiwilligenarbeit ein

Auf der Homepage des Freiwilligenzentrums wABe www.ehrenamt-ab.de
können Bürger/innen und Organisationen einen Überblick über die Auf-
gaben und Tätigkeitsfelder des Freiwilligenzentrums erhalten.
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2. Information, Beratung und Vermittlung

Die Information, Beratung und Vermittlung von potentiellen Freiwilligen an
unsere Partnerorganisationen ist vielleicht die unmittelbarste und am
einfachsten zu erfassende Wirkung.

Unsere Öffnungszeiten für Information, Beratung und Vermittlung sind:
- Montag bis Donnerstag von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr
- Freitag von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Zusätzliche Beratungszeiten entstanden bei Infoständen und Veranstalt-
ungen, z.B.:
• Selbsthilfetage in der City Galerie
• Ehrenamtsgala
• Fotowanderausstellung "Impulse für die Bürgergesellschaft“
• Markt der Möglichkeiten
• „Sefra rennt“
• „Ökomarkt“
• Tag der Offenen Tür
• Markttag Ehrenamt in der Woche des bürgerschaftlichen Engagements

Seit 2007 haben sich 1522 Bürgerinnen und Bürger als Freiwillige in der
wABe –Datenbank registrieren lassen.

1450 Personen wurden bislang erfolgreich in ein ehrenamtliches
Engagement vermittelt.

Insgesamt hatten wir 18 419 Kontakte, mit bei registrierten Frei-wABe

willigen, (per Email, Telefon und persönlich).

wABe arbeitet zurzeit mit 192 gemeinnützigen Organisationen,
Einrichtungen und Vereinen zusammen, die 425 Tätigkeitsfelder für
ehrenamtliches Engagement –Datenbank eingestellt haben.wABe

Mit diesen Einrichtungen und Organisationen fanden 2907 Kontakte
persönlich, telefonisch und per E-Mail statt.
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wABe wird zudem auch als Anlaufstelle für Hilfesuchende mit
verschiedenen Anfragen in Anspruch genommen.

Durch gezielte Informationen oder durch Weitervermittlung an Fachstellen
wurde vielfach individuell geholfen.
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3.Projekte

Lesezeit:

Lesepaten/innen gehen in Kindergärten, Schulen, Seniorenheimen und
Einrichtungen für Menschen mit Behinderung und lesen dort vor.

Zunehmend werden  Kinder durch individuelle Leseförderung gezielt dabei
unterstützt, die Schlüsselqualifikation „Lese- und Sprachkompetenz“ aus-
zubilden.

Familienpaten:

Es geht um eine einfache Unterstützung
für Familien oder Alleinerziehende,
denen typische alltägliche Hilfen wie
Oma, Opa, Freunde, Familie fehlen.
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Bildungspaten:

Freiwillige engagieren sich freiwillig im Bereich der Lern- und Hausauf-
gabenunterstützung im Stadtgebiet.

Sozialpaten:

Freiwillige beraten und unterstützen Menschen in finanziellen und sozialen
Notlagen.

Willkommen in Aschaffenburg (WIA):

Ehrenamtliche Helfer/innen unterstützen Kriegsflüchtlinge, z. B. in Form
von Deutschkursen, Nachhilfe für Flüchtlingskinder, Übersetzungen und
Unterstützung bei der beruflichen Orientierung.
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4. Höhepunkte der letzten 10 Jahre

1.Markt der Möglichkeiten in der VHS

- Projektbeginn Lesezeit :
Lesepaten für Kinder wurden geschult.

- 1. Familienpatenschulung
- 1.Sozialpatenschulung
- Aktionstag "Krauss goes Ehrenamt"
(ca. 280 Schüler/innen unterstützen freiwillig
verschiedene Einrichtungen

- Fotowanderausstellung
"Impulse für die Bürgergesellschaft"

- "Hand in Hand"
Start des Freiwilligenprojekts der
Lebenshilfe Werkstätten

Offizielle Eröffnung der „Agentur für bürger-
schaftliches Engagement“ in der Goldbacher
Str.13 / Schöntalpassage unter der Träger-
schaft des Sozialvereines Globalsozial.
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Am 23.06.2010 stattete Herr
Professor Benjamin Gidron der
wABe einen Besuch ab

Als Professor für Sozialarbeit
hat Benjamin Gidron an der
Ben-Gurion-Universität in
Israel jahrzehntelang zur
Freiwilligenarbeit geforscht.
Als Mitglied einer intern-
ationalen Expertengruppe und
Professor an der Universität in
Be´er Scheva beschäftigt er
sich mit der Dritte-Sektor
(auch Non Profit Sektor)
-Forschung.

Aktionstag:
Freiwillige vor -
Engagiert in Aschaffenburg

Der wABe-Bus
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Vereinskonferenz in der
Frankenstolz Arena

Das Bayerische Rote Kreuz
übernimmt die Trägerschaft

Umzug in die Pfaffengasse 7
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Marktplatz für gute Geschäfte,
Großwallstadt

Neuer Öffentlichkeitsauftritt
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Übergabe des Qualitätssiegels der Freiwilligen-
agenturen der Bundesarbeitsgemeinschaft der
Freiwilligenagenturen e.V. (Bagfa) in Berlin.

In der Woche des
bürgerschaftlichen En-
gagements im September
2015 wurde Manuel Fisch
von Oberbürgermeister
Klaus Herzog und Bürger-
meister Jürgen Herzing
geehrt.

Er wurde als 1000. Frei-
williger von in einwABe

Ehrenamt vermittelt.
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5. Vernetzung

Neben der Vernetzung vor Ort sind wir außerdem in überregionale Netz-
werke eingebunden.

wABe ist Mitglied in mehreren Vereinigungen und Dachverbänden:

• Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (bagfa)

Die bagfa ist der trägerübergreifende Zusammenschluss lokaler und regio-
naler Freiwilligenagenturen,-börsen und -zentren.
Die bagfa ist fachliches Netzwerk und Interessenvertretung gegenüber
Politik und Verwaltung auf Bundesebene.

• Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen in Bayern (lagfa)

Die lagfa in Bayern ist ein verbandsübergreifendes Fachforum für Frei-
willigenarbeit, in der Freiwilligenagenturen, -zentren und -einrichtungen
mit ihrer vielfältigen Träger- und Organisationsstruktur vertreten sind.

• Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (ISKA)

• Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE)
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6. Ausblick

Die Freude am Ehrenamt zu erhalten und Menschen in Aschaffenburg die
Freude am Ehrenamt näher zu bringen ist Motivation und Anspruch der
Arbeit des Freiwilligenzentrums .wABe

Es gilt also, die positive Entwicklung des Freiwilligenzentrums zu erhalten
und nach Möglichkeit weiter auszubauen.

Ziele und Formen der Freiwilligenarbeit müssen ständig weiterentwickelt
und optimiert werden. In dem Maße, wie nicht zuletzt durch neue Ideen,
die Zahl der Einrichtungen und Einsatzwilligen wächst die sich an wABe

wenden und mit ihr kooperieren, kann passgenauer vermittelt werden.
Die Professionalität der Beratung von Einrichtungen und Einsatzwilligen
wird auch künftig weiter zunehmen.

wABe wird mit seinen Angeboten auch künftig einen wichtigen Beitrag
zum Gemeinwohl der Stadt Aschaffenburg leisten.

„Für Jung und Alt gibt es eine Fülle von Möglichkeiten, sich ehrenamtlich
zu engagieren. Wo? Fragen Sie uns!“

Ihre Iris Roßkothen,

Büroleitung FreiwilligenzentrumwABe
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Kooperationspartner:

1. Aschaffenburger Sportverein e.V. (Eishockey)
AFS Interkulturelle Begegnungen e.V.
AG Spessart  -terre des hommes-
Alevitische Gemeinde Aschaffenburg e. V.
Alleinerziehendenberatung
Ambulanter Kinderhospizdienst Aschaffenburg/Miltenberg
AMNESTY International
Arbeitsgemeinschaft Christliche Onlineberatung e.V.
ASB Arbeiter Samariter bund
Aschaffenburger Kinderträume e.V.
Assyrischer Kulturverein
AWO Arbeiterwohlfahrt
B4 Jugendtreff
Bahnhofsmission
Bayer. Blinden- und Sehbehindertenbund e.v.
Bayerisches Rotes Kreuz
Beratungsstelle Demenz Untermain
Betreuungsstelle der Stadt Aschaffenburg
Brentano -  Park
Brentano - Grundschule
Brentano - Hauptschule, Mittelschule
Brentanostift Pflegezentrum
BRK Obernau
BRSG Aschaffenburg 1953 e.V.
Bücherei St. Paulus Damm
Bund Naturschutz in Bayern e.V.
CAJ Christliche Arbeiter Jugend
Caritasverband Aschaffenburg e. V.
Christian-Schad-Schule "Förderverein Rückenwind"
commit and act e.V
CVJM Aschaffenburg
Dalberg - Grundschule
Deutsche Herzstiftung e.V.
Deutsche Rheumaliga LV Bayern
Deutscher Alpenverein e.V.(Sektion Aschaffenburg)
Deutscher Kinderschutzbund Kreisverband A'burg e.V.
Diabetiker Selbsthilfe e. V. Aschaffenburg
Diakonie-Sozialkaufhaus
Dingler-Kindergarten
DJK Aschaffenburg e.V.
Erich - Kästner - Grundschule
Erwerbsloseninitiative Aschaffenburg u. Untermain e.V.
Evangelische Kindertagesstätte, Damm
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Familienstützpunkt Damm mit Kiga St. Michael
Familienstützpunkt Hefner-Alteneck
Förderkreis der Schiller-Volksschule Aschaffenburg e.V.
Förderkreis Kinderklinik Aschaffenburg e.V.
Freitagscafé
Gencleer Birligi e. V.
GESTA Gesellschaftliche Teilhabe für Alle e.V.
GIS Gemeinschafts-Initiative Schweinheim
Grenzenlos e. V.
Grünewald Grundschule - Förderverein
Gutenberg-Grundschule
Halkevi Volkshaus Aschaffenburg e.V
Haus der Kinder
Haus für Kinder - St. Jakobus
Haus für Kinder St. Laurentius
Hefner-Alteneck-Schule Grund- und Mittelschule
Hephata Diakonie
Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V. und das Hospiz- und Palliativ-Team
Bayerischer Untermain (SAPV)
Info Treff Hefner Alteneckviertel
INITIATIVE BEKLEIDUNGS- UND MODEMUSEUM e. V.
Integrationsdienst des Jugendamtes
Johannes-de-la-Salle-Schule Aschaffenburg
Jüdisches Leben in Unterfranken - Biographische Datenbank e.V.
Jugend mit Zukunft gGmbH
Jugendmigrationsdienst Aschaffenburg
KAB - Kath. Arbeitnehmer-Bewegung
Katholisches Senioren-Forum Dekanat AB-Stadt
Kiga St. Peter u. Paul

Kindergarten "Marienkindergarten"
Kindergarten "Suppenschule"
Kindergarten Schwalbennest
Kindergarten St. Agatha
Kindergarten St. Gertrud
Kindergarten St. Margaretha
Kindergarten St. Martin
Kindergarten St. Pius
Kinderhort St. Vinzenz Verein e. V.
Kinderkrippe "Klinikstrolche"
Kindernetzwerk e. V.
Kirchner HAUS Aschaffenburg
KOKI Stelle
Kolpinggrundschule
Kolpingschule
LBV-Umweltstation Naturerlebnisgarten
Lebenshilfe Aschaffenburg e.V
Lebenshilfe Werkstätten e.V.  Schmerlenbach
Märchentheater Aschaffenburg
Marionettentheater "Das Puppenschiff"
Martinusforum e.V.
Matthias-Claudius-Haus
Mehrgenerationhaus Mosaik
MIZ Miteinander im Zentrum e. V.
NAJU - Kinder- und Jugendgruppe der NAJU (Naturschutzjugend im LBV)
Naturkindergarten-Aschaffenburg
OASE Aschaffenburg
Ökumenische Telefonseelsorge Untermain
Quartiersbüro Innenstadt
Regionalgruppe Aschaffenburg der Deutschen Parkinson Vereinigung e.V.
Reisen ohne Grenzen
Rollstuhlcafe Mainaschaff
Ruth-Weiss-Realschule
S.A.L.Z e.V
Schiller-Grundschule
Schönbergschule
Schöntalhöfe Pflege-Wohnen
Schulverwaltungs- und Sportamt
SEFRA e.V. – Selbsthilfe- und Beratungszentrum für Frauen
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alzheimer-Kranken
Senioren-Treff e.V.
Seniorenzentrum Bethesda-Harreshausen
Spessartbund e.V.
SSKC Poseidon Aschaffenburg e.v.
St. Paulus Gemeinde in AB-Damm.
Staatliche Berufsschule I.
Stadt Aschaffenburg  Amt für soziale Leistungen
Stadt Aschaffenburg Jugendamt
Stadt- und Stiftsarchiv Aschaffenburg
Stadtbibliothek
Stadtjugendring Aschaffenburg
Strietwaldschule - Mittagsbetreuung
SV Vatanspor Aschaffenburg e. V.
SV Viktoria 01 e.V.
Tatendrang e.V.
TSV Gailbach 1895 e.V
Turnverein Aschaffenburg e. V. 1860
Tus 1893 Aschaffenburg-Leider
UNICEF - Arbeitsgruppe Aschaffenburg
Unterfränkischer Hilfsdienst Aschaffenburg e.V.
VCD Verkehrsclub Deutschland
VfR 1949 e.V. Verein für Rasensport, Nilkheim
VHS Aschaffenburg
Waldorfkinderhaus Sankt Michael
Wanderfreunde 1922 Damm e.V
Weltladen für faires Handeln
Wohnpartnerschaften Aschaffenburg
Zentrum für Aphasie und Schlaganfall Unterfranken
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